
Es geht um Berufsleute, die 
ausserhalb der Arbeit Semi-
narräume statt Sofas aufsuch-
ten. Um Führungskräfte, die ihre 
Kompetenzen erweitern woll-
ten. Um Coaches, die Menschen 
so professionell wie nur mög-
lich begleiten möchten und um 
HR-Fachpersonen, die sich für 
anspruchsvolle Aufgaben qua-
lifizierten. Es sind alles Persön-
lichkeiten, die sich intensiv mit 
Kommunikation, Beratung und 
Persönlichkeitsentwicklung aus-
einandersetzten: 
Die Abschlussfeier vom 29. Mai 
2026 machte sichtbar, was Wei-
terbildung in der Praxis bedeutet. 
Weiterbildung ist selten ein gerad-
liniger Weg. Viele Teilnehmende 
absolvieren ihre Lehrgänge pa-
rallel zu einer Vollzeitstelle, zu 
ihren familiären Verpflichtungen 
oder anspruchsvollen Projekten 
im Berufsalltag. Umso grösser ist 
dann jeweils die Freude über den 
erfolgreichen Abschluss.
An diesem Event erhielten diese 
Absolventinnen und Absolven-
ten ihre Abschlüsse als Ausbilder/
in mit eidgenössischem Fachaus-
weis, Ausbildungsleiter/in mit 
eidgenössischem Diplom oder 
im DAS Bildungsmanagement. 
Diese Fachpersonen überneh-
men in Unternehmen, Bildungs-
institutionen und Organisationen 

Verantwortung für Lern- und Ent-
wicklungsprozesse. Sie gestal-
ten Weiterbildungen, entwickeln 
Bildungsangebote und sorgen 
dafür, dass Wissen nicht nur ver-
mittelt, sondern auch wirksam 
umgesetzt wird.
Dass Lernen heute weit mehr ist 
als Wissensvermittlung, zeigte 
sich auch bei den Coaching-Lehr-

gängen. Diplomierte Job Coa-
ches, Business Coaches und 
Betriebliche Mentorinnen und 
Mentoren mit eidg. Fachausweis 
begleiten Menschen in Verände-
rungsprozessen, unterstützen bei 
beruflichen Herausforderungen 
und fördern persönliche Entwick-
lung. In einer Arbeitswelt, die sich 
laufend verändert, wächst die 

Nachfrage nach solchen Kompe-
tenzen kontinuierlich.
Ähnliches gilt für das Personalma-
nagement. Die neuen HR-Fach-
frauen und HR-Fachmänner mit 
eidg. Fachausweis übernehmen 
Schlüsselrollen in Unternehmen. 
Sie gestalten Rekrutierungen, be-
gleiten Mitarbeitende und Füh-
rungskräfte und tragen dazu bei, 
attraktive Arbeitsumfelder zu 
schaffen. Der Fachkräfteman-
gel, neue Arbeitsformen und stei-
gende Anforderungen an die 
Unternehmenskultur machen ihre 
Arbeit wichtiger denn je.
Einen besonderen Platz nahm 
auch das Thema der Transak-
tionsanalyse ein. Die Absolven-
tinnen und Absolventen der 
Grundausbildung sowie der Aus-
bildung Berater/in im psychoso-
zialen Bereich SGfB beschäftigten 
sich intensiv mit Kommunikation, 
Beziehungen und menschlichem 
Verhalten. Themen, die in einer 
zunehmend komplexen Gesell-
schaft und Arbeitswelt stark an 
Bedeutung gewinnen.
Die Lernwerkstatt Olten hat sich in 
den vergangenen Jahren als eine 
der führenden Bildungsinstitutio-
nen in den Bereichen Erwachse-
nenbildung, Coaching, Beratung 

und Personalmanagement etab-
liert. Ein zentrales Merkmal vieler 
Lehrgänge ist die enge Verbin-
dung zwischen Theorie und Praxis. 
Die Kursleitenden bringen ihre Er-
fahrung direkt aus Unternehmen, 
Bildungsinstitutionen, Beratungs-
mandaten und Führungsfunk-
tionen mit. Dadurch entstehen 
Lernsettings, die sich konsequent 
an den Herausforderungen des 
Berufsalltags orientieren.
Als die letzten Diplome über-
reicht waren und die Diplomier-
ten gemeinsam auf ihren Erfolg 
anstiessen, war spürbar: Für die 
meisten endete an diesem Abend 
nicht einfach eine Weiterbildung. 
Vielmehr begann ein neuer Ab-

schnitt. Neue Aufgaben, neue 
Perspektiven und neue Möglich-
keiten warten bereits auf viele 
Absolventinnen und Absolven-
ten und somit gleich die Umset-
zung neuer Kompetenzen, die sie 
bei der LWO erworben haben. 
Die Abschlussfeier war deshalb 
nicht nur eine Würdigung des Er-
reichten, sondern auch ein Blick 
nach vorne – auf 430 Menschen, 
die ihre Zukunft aktiv gestalten 
wollen. Die Frühlings-Abschluss-
feier 2026 war damit weit mehr 
als ein feierlicher Schlusspunkt. 
Sie war zugleich der Beginn zahl-
reicher neuer Kapitel – für 430 
Menschen, die ihre Zukunft aktiv 
gestalten wollen.
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430 Erfolgsgeschichten und 430 Mal Mut zur Veränderung
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Der Applaus wollte an diesem 
Abend kaum enden. Im «Dazy» 
in Zürich standen 430 Absol-
ventinnen und Absolventen der 
Lernwerkstatt Olten (LWO) im 
Mittelpunkt – Menschen, die 
in den vergangenen Monaten 
und Jahren viel investiert ha-
ben: Zeit, Energie, Disziplin und 
oftmals auch Verzicht. Und so 
steht hinter jedem Diplom auch 
eine persönliche Geschichte.

Bilder: Till Aeberhard

Freude bei den neuen Bildungs-, Beratungs-, Coaching- und HR-Profis an der Abschlussfeier der Lernwerkstatt Olten.

Die rasende Reporterin Céline Herzog (rechts) über-
raschte mit witzigen Interviews. Im Bild zusammen mit 
den Kursleitenden Michael Marti und Marina Schlosser. 

Allen Absolventinnen und Absolven-
ten wurde eine LWO Finisherclub-
Champagner-Flute überreicht.

anundpfirsich begeisterten in ihrer Impro-Show mit hu-
morvollen und kreativen Episoden und Szenen aus den 
Lehrgängen.

Die Lernwerkstatt-Fotobox wurde eifrig für Erinnerungs-
fotos genutzt.

LWO-Finisher zusammen mit Kursleiterin Nicole Erni 
(ganz rechts).

Die Lernwerkstatt-Geschäftsleitungsmitglieder Diana Binder Wettstein, Cor-
nelia Nellen und Daniel Herzog (v.l.n.r) applaudierten den 430 erfolgreichen 
Lehrgangsabsolventinnen und -absolventen.

Das Lernwerkstatt-Eventteam begeisterte mit einer rauschenden Abschlussfeier.

Das Eventlokal Dazy in Zürich zau-
berte viele Leckereien auf die Tische.


